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Top 19 Beschluss zur Vorfinanzierung Planungskosten Zweckverband 
Grevesmühlen für den Großgewerbestandort Upahl/GVM - 
Äußere Erschließung
VO/12SV/2021-1597

Sachverhalt:
Neben der Inneren Erschließung des geplanten Großgewerbegebietes 
Upahl/Grevesmühlen ist die Äußere Erschließung Voraussetzung, um u.a. die 
ausreichende Bereitstellung von Trinkwasser und die Sicherstellung der 
Abwasserableitung  durch den Zweckverband Grevesmühlen zu gewährleisten.

Seitens des Zweckverbandes gibt es bereits eine Vorplanung. Daraus geht hervor, 
dass bereits bestehende Ver- und Entsorgungsleitungen aus dem Bestand des 
Gewerbegebietes "An der Silberkuhle" nicht ausreichend bemessen sind, um einen 
störungsfreien Betrieb zu gewährleisten. Mit den zusätzlichen Bedarfen an 
Trinkwasser sowie zur Abwasserableitung ist es technisch somit zwingend 
erforderlich, eine neue Trinkwasserleitung über den Standort des IGG hinaus bis zur 
Druckstation Upahl und eine zusätzliche Abwasserdruckleitung zum 
Abwasserpumpwerk Gebhartstraße zu errichten.
 
Die erforderlichen Haushaltsmittel wurden in den Haushalten der Stadt 
Grevesmühlen und der Gemeinde Upahl berücksichtigt. 
  
Gemäß Kooperationsvertrag entscheidet die Stadt Grevesmühlen über 
die Auftragsvergaben und die Gemeinde Upahl nimmt die Entscheidungen 
zustimmend zur Kenntnis.

Beschluss:
Die Stadtvertretung beschließt die Vorfinanzierung der Planungsleistungen des 
Zweckverbands Grevesmühlen bis Leistungsphase 4
 i.H.v. ca. 600.000 € für die Vorbereitung der äußeren Erschließung des 
Großgewerbestandortes Upahl/GVM.
 
Die interne Kostenverteilung mit der Gemeinde Upahl erfolgt entsprechend der 
Kostenteilung gem. Kooperationsvertrag.
 
Der vorfinanzierte Betrag wird anschließend im Rahmen einer 
Erschließungsvereinbarung mit dem Zweckverband als Kostenanteil der Stadt als 
Erschließungsträger als Eigenanteil angerechnet. 
 



Abstimmungsergebnis:
Gesetzl. Anzahl der 
Vertreter:

25

 davon anwesend: 21
Ja-Stimmen: 20
Nein-Stimmen: 1
Enthaltungen: 0


